
VEREIN DEUTSCHER DISTANZREITER u. –FAHRER e.V.   
VDD-Geschäftsstelle, Zum Ludwigstal 17, 45527 Hattingen Telefon:  02324-23841 
         Fax:    02324-951048 
         E-mail: geschaeftsstelle@vdd-aktuell.de 
Ausschreibung zum Wettbewerb: _______Nikolaus-Ritt ________________________________________ 
 
Art des Wettbewerbes:  Einführungsritt/-Fahrt ______________   Distanzritt/-Fahrt ______X_________  
 

 Veranstalter Organisator Nennungen an 
Name „Die Kauzen“ Fam. Rohlfs Barbara Rohlfs 
Straße  Kohlwiesenhof Kohlwiesenhof 
PLZ/Ort  64686 Lautertal/Staffel 64686 Lautertal/Staffel 
Tel/Fax/ 
E-Mail 

 06254/1447 06254/1447 

 
Nennungsschluß:  10.11.10 (Datum d. Postst.)   Nachnennungen zugelassen: ja..X. nein........; Zusatzgebühr: 10,00 Euro  
 

 Wettbew. 
-Art 

Datum 
Veranst. 

Strecken- 
Länge km 

Nenngeld 
fällig mit 
Nennung 

Startgeld 
fällig bei 

Start 

Zulässige 
Höchstzeit 

In. Min. 

Erlaubte 
Zeit in 

Minuten 

Mindest- 
Alter 
Pferd 

Mindest- 
alter 

Teilnehmer 

Teiln. 
min. 

Teiln. 
Max. 

A KDR 11.12.10 48 km 19,00 19,00 400  6 nach 
Absprache 

1 25 

B            
C            
D            
E            

Bei Teilnehmern, die nicht VDD-Mitglied sind,  ist eine Nichtmitgliederabgabe zusätzlich zum Startgeld zu 
bezahlen. Die Abgabe beträgt  bei Einführungsritten/fahrten 5 Euro, bei kurzen und mittleren Distanzen  
10 Euro, bei langen Distanzen 20 Euro. 
 
Wettbewerb(e)        nach Streckenkarte ....X........... auf markierten Wegen...............            Art der Markierung:  
 
z.B. Flatterbänder, Richtungspfeile usw. ----------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Wertung: 

 nach 
Zeit 

in 
Sek. 

in 
Min

. 

und 
Puls 

Fehler
- 

Frei 
Bis 

Puls- 
Mess. 

Erfolgen 

Vet Check/ 
Vet Gate 

Puls innerh. 
   20 Min. 

In Pausen 
sofort und 

nach 

im Ziel 
sofort und 

nach 

 
Einzel- 

Wertung 

 
Gruppen 
Wertung 

LG 1 
bis 

Min. 

LG 2 
bis 

Min. 

LG 3 
bis 

Min. 

LG 4 
bis 

Min. 

A x  X     10 10       
B                
C                
D                
E                
                
                

Fehler: 
Strafpunkte für das Auslassen natürlicher Geländehindernisse: ja ____;  nein __X__; Höhe der Strafpunkte  
Strafpunkte für Sonderprüfungen; Art der Prüfungen:  
 
 
 
Sonderwertungen, z.B. Konditionspreis, Klein-/Grosspferde, Rassen, Stockmass usw. ..................................................... 
 
 
 
Start: Massenstart _____; gleitender Start _X____;  Gruppenstart _____, max. _____Teilnehmer pro Gruppe;  
Einzelstart ________  
 
VDD-Goldschleife ja _______   Ehrenpreise: __Stallplaketten_____________________________________________ 
 
Ausrüstung: Decke ist am Pferd mitzuführen  
 
 

mailto:geschaeftsstelle@vdd-aktuell.de


 
 
Tierschutz: Voruntersuchung: Datum .....11.12.10................................ Zeit _7:30  UHR bis __8:30_____ Uhr 
 
        oder       Datum ............................................. Zeit ______ , ______ UHR bis _____, _____ Uhr 
       (Jedoch spätestens 30 Minuten vor dem Start; nach Startreihenfolge) 
Anz. Kontrollen/Vet-Checks/Pausen/Vet-Gates:   
_25__ km Ritt/Fahrt __30__ Min. b. km  _____;  _____ Min. b. km ______; _____ Min. b. km ______;  + 2 VC 
_____ km Ritt/Fahrt ______ Min. b. km  _____;  _____ Min. b. km ______; _____ Min. b. km ______; 
    
Puls-Grenzwerte (Mindestanforderung): Puls = __64___  nach     ___20____  Min.  
 
Laufwerte (Mindestanforderung)  Puls = __72___  innerhalb ___10____ Min. 
 
     Puls = __64___  innerhalb ___20____ Min. 
 
Nachuntersuchung: 2 Stunden nach Zieleinlauf _X___; für Wettbewerbe ab 80 km (frühestens 30 Min. nach 
Zielankunft) 
Frühe Nach-U/S: __________ oder am nächsten Tag _________, Transportfreigabe am _________ ab __________ Uhr 
 
Streckenbeschreibung: Name u. Nummer der  1: 50 000  __Naturpark Bergstraße ODW Nord/West_______ 
 

         topographischen Karten  1: 25.000  __6117__6217__6218_________________________  
 

Die gleiche Strecke ist einmal  X  mehrmals  r  zu absolvieren. Falls mehrmals: _______ mal.  
 
Geläuf ca. __8_____ km Asphalt, Beton o.ä.; ca. ___12___ km befestigte Wege; ca. ___28____ km unbefestigte Wege 
 
Hufbeschlag (o.ä.): vorgeschrieben  ________; erforderlich ________;  empfohlen ___X___; nicht erforderlich_______ 
 
Organisation: 
Vorbesprechung: Datum:  schriftlich____;  Ort: __________________________________  Uhr 
 
Startort: ___Freitzeitanlage Braunshardt: A5 Abfahrt Weiterstadt, auf B42 Richtung Groß-Gerau, am Ortsende 
Braunshardt an der Ampelanlage rechts Richtung Braunshardt/Freizeitanlage abbiegen, nach ca. 200 m links 
abbiegen, Weg mit „Speedbreaker“ folgen 
 
Zielort: ___Kohlwiesenhof   Hutzelstraße Lautertal/Staffel______________________________________ 
 
     Startzeiten     Siegerehrung 
 ab Uhr 

1. Gruppe 
ab Uhr 
2. Gruppe 

ab Uhr 
3. Gruppe 

Ab Uhr  
4. Gruppe 

ab Uhr 
5. Gruppe 

 
Datum: 

 
Uhrzeit: 

A ab 9:00 Uhr     11.12.10 Ca. 18.00 
B        
C        
D        
E        
Pferdeunterbringung: Box: ____Euro; Ständer ____ Euro; Weide: __XEuro; Hafer ____, Heu ___, Stroh ___ wird gest. 
Die Pferdeunterbringung erfolgt in verschiedenen Ställen; die Kosten für Streu und Futter sind mit den jeweiligen 
Besitzern der Stallanlagen zu vereinbaren _X_____; 
Schiedsgericht: ___________lt. Regelment___________________________________________________________ 
______________________________________________________________________________________________  
Erstveranstalter entsprechend Reglement: Ja: r  nein Xr; 
Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. Die Teilnehmer tragen die volle Verantwortung für die Gesundheit ihrer Pferde und erklären mit der Ab-
gabe der Nennung, daß sie eine gültige Tierhalterhaftpflichtversicherung für ihr Pferd abgeschlossen haben und den Veranstalter von allen Ansprü-
chen aus dem Ritt- bzw. Fahrgeschehen oder der Unterbringung freihalten. Für jeden Wettbewerb gilt immer die neueste Form des VDD-Reglements. 
Der Veranstalter muß gegebenenfalls die Ausschreibung entsprechend anpassen. 
Für die Beantragung des Wettbewerbes und für die Veröffentlichung/Versendung darf nur dieses Formblatt benutzt werden. Zusätzliche Erläuterun-
gen/Beschreibungen sind zulässig. Außer dem üblichen Futter dürfen den Pferden keine anderen Substanzen gegeben werden. Salz, Zucker, Mineral-
stoffe, Elektrolyte und Vitamine können oral verabreicht werden. Als Pflegemittel ist ausschl. Wasser erlaubt. Desweiteren siehe Reglement! Zuge-
lassen sind alle Pferde, soweit sie nicht innerhalb der letzten 10 Tage auf einer VDD-genehmigten Veranstaltung aus der Wertung genommen wurden 
oder einer Sperre durch ein Organ des VDD unterliegen, sowie alle Teilnehmer entsprechend dieser Ausschreibung, soweit sie nicht einer Sperre 
durch ein Organ des VDD und/oder einer LK unterliegen. 
Ort/Datum:  _Knoden, 27.12.08__________   Der Veranstalter: ______________________________________ 
Regionalbeauf-    Landes-     Genehmigungs- 
tragter des VDD_____________________ kommission _23.02.10_________    nummer  111048623 
Raum für individuelle Angaben des Veranstalters: 
Verpflegungspauschale € 10,00 

Dem Organisator ist das Recht vorbehalten, Nennungen zurück zuweisen; wenn die Maximalteilnehmeranzahl 
erreicht wurde, das Nenngeld fehlt oder offene Beträge aus früheren Nennungen ausstehen  


